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1. Wir danken Gott, dem Sohne, zu diesem neuen Jahr,
dem einign Gnadenthrone, dass er in Not und Gfahr
uns alle hat behüt, die Großen mit den Kleinen,
und tut's noch stets gut meinen mit uns aus lauter Güt.

2. Wir bitten all zusammen, von Herzen und mit Mund,
er woll sich unsr erbarmen heut' und zu aller Stund,
durch sein Barmherzigkeit all Sünde uns vergeben,
und uns nach diesem Leben schenken die ewig Freud.

3. In mittler Zeit verleihen Lehrer und Diener treu,
die sein Wort mögen treiben getrost ohn alle Scheu
wider des Satans Mord, dass nicht groß Sünd und Schande
einreiß in nserm Lande, zu Unehr seinem Wort.

4. Der Obrigkeit auch geben Fried und gut Regiment,
darzu ein langes Leben, und dass sie Fleiß anwend,
zu fordern Gottes Ehr, Fromme bei Recht zu schützen,
suchen gemeinen Nutzen und lindern groß Beschwer.

5. Er woll uns auch behüten für Feur und Kriegsgefahr,
für aller Feinde Wüten, fürs Bapsts gottloser Schar,
im Teutschen Vaterland den lieben Fried erhalten,
damit bei Jungn und Alten sein Ehr weit werde bekannt.

6. Er woll uns auch beisammen an diesem Ort und Gmein
bewahrn für Sünd und Schanden, die wir sein Diener sein,
bis wir von dieser Welt in seinem Fried abscheiden
zur ewign Ruh und Freuden, wann und wie's ihm gefällt.

7. Darauf sprechen wir Amen und zweifeln nicht daran,
er wird uns gebn zusammen, was wir gebeten han,
hoffen auch sämtlich all, er wird uns fort bewahren
in diesem Neuen Jahre nach seinem Wohlgefall.
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